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1. Veranlassung und Aufgabenstellung 

1.1 Bauvorhaben 

Der Auftraggeber betreut die Entwicklung des Bebauungsplans auf dem Gelände 
der ehemaligen Wäscherei in Biesenthal, zwischen Plottkeallee und dem Verlauf 
des Sydower Fließ. Auf dem Gelände ist eine Bebauung mit 3- bis 4-geschossigen 
Gebäuden vorgesehen.  

Es lagen die Erkundungsergebnisse durch die UWEG mbH aus Eberswalde durch-
geführter Rammkernsondierungen vor, die für diesen Bericht ausgewertet werden.  

 

1.2 Firmen (Gutachter und beteiligte Ingenieure) 

Aufgabengemäß waren die geologischen und hydrogeologischen Verhältnisse zu 
beschreiben und aus den vorgelegten Unterlagen Aussagen zur Versickerungsfä-
higkeit des Untergrundes zu erbringen.  

 

1.3 Unterlagen 

Folgenden Normen, Richtlinien und Unterlagen wurden verwendet: 

DIN 18196:2011-05 Erd- und Grundbau – Bodenklassifikation für bautechnische 
Zwecke 

DIN 18300:2016-09 VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen – Teil 
C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - Erdar-
beiten 

DIN 18320:2016-09 VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen – Teil 
C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) – Land-
schaftsbauarbeiten 

Auftrag vom 07.04.2022 per Email 

Geologische Übersichtskarte 1 : 200.000, Blatt CC 3942 Berlin, BGR, 1998 

DWA Regelwerk: Arbeitsblatt DWA-A 138: Planung, Bau und Betrieb von Anlagen 
zur Versickerung von Niederschlagswasser, April 2005 

Brandenburg Viewer 

Karte der oberflächennahen Hydrogeologie (HYK 50-1), LA für Bergbau, Geologie 
und Rohstoffe Brandenburg, abrufbar unter www.geo.brandenburg.de/hyk50/. 

Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen (RStO 12), 
FGSV, Ausgabe 2012 

UWEG mbH, Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile der Rammkernsondierun-
gen vom 29.06.2021 

Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für Erdarbeiten im 
Straßenbau, ZTV E – StB 17, FGSV, Ausgabe 2017 
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2. Örtliche Gegebenheiten 

2.1 Geodätische Angaben 

Das Baugebiet liegt in der Gemarkung Biesenthal, Flur 7 auf dem Flurstück 1705.  

Das Baugebiet liegt südlich des Verwaltungsgebäudes in Biesenthal, ca. 750 m 
nordöstlich des Streesees und knapp 2 Kilometer nordwestlich des Bahnhofs 
Biesenthal. Die Koordinaten des Grundstücks sind, etwa im Zentrum des Bauge-
bietes:  

52,761827° N und 13,647337° E (WGS84), 

Die Höhe des Grundstücks liegt bei ca. 52 - 54 m ü. DHHN.  

 

2.2 Örtlichkeit 

Die Geländemorphologie ist flach wellig. Das Gelände besteht aus einer brachlie-
genden Fläche, die Gebäude der ehemaligen Wäscherei sind bereits abgerissen. 
Derzeit besteht das Grundstück aus einer beräumten Brachfläche.   

 

2.3 Geologie 

Das Untersuchungsgebiet liegt nach der geologischen Übersichtskarte 
(1:200.000) Blatt CC 3942 Berlin auf der eiszeitlich geprägten Barnim-Hochfläche. 

Die geologische Karte verzeichnet im Stadtgebiet von Biesenthal einen häufigen 
Wechsel von Geschiebeablagerungen, glaziofluviatilen Ablagerungen (Sande), 
Torfen (Biesenthaler Becken) und Dünenablagerungen.  

Auf der unter geo.brandenburg.de/lbgr/ abrufbaren geologischen Karte 1 : 25.000 
sind für das östliche Grundstück Ablagerungen durch Schmelzwasser (Schmelz-
wassersande der Vorschüttphase, "Vorstoßsander") verzeichnet, die aus fein- und 
mittelkörnigen, teilweise schwach grobkörnigen Sanden bestehen (siehe Abbil-
dung 1).  
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Abbildung 1: Ausschnitt aus der geologischen Karte 1 : 25.0001 

 

Auf der Westseite des Grundstücks sind demnach Grundmoränenbildungen (Ge-
schiebemergel und -lehm) zu erwarten. Diese bestehen aus tonigen, sandigen 
Schluffen mit unterschiedlichen Kies- und Steinanteilen.  

 

2.4 Hydrogeologie 

Nach hydrogeologischen Daten besteht im Untersuchungsgebiet ein Grundwas-
sergefälle in westliche Richtung (Biesenthaler Becken, Streesee). Das Grundstück 
liegt im Bereich der Isohypsen (Linien gleicher Grundwasserhöhe) 44 - 45 m. Hie-
raus lässt sich ein Flurabstand des Grundwassers von etwa 8 - 10 m ableiten 
(siehe Abbildung 2).  

Laut dem Kartenmaterial handelt es sich um einen weitgehend unbedeckten 
Grundwasserleiter der Hochflächen (GWL 1.2). Die Wasserstände sind durch das 
Wasserwerk Biesenthal beeinflusst. 

 

 
1 qw1,,gf(vs) rosa Signatur: glaziofluviatile Sande 
qsWA,,gm braune Signatur: Grundmoränenbildungen 
Rote Markierung: Baugebiet 
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Abbildung 2: Ausschnitt aus der hydrogeologischen Karte2 

Die Karte zu den Vernässungsverhältnissen weist das Gebiet als „überwiegend 
ohne Nässeeinfluss, verbreitet mittlerer Grundwassereinfluss“ aus.  

Die Karte zur Wasserdurchlässigkeit des wassergesättigten Bodens (1 m) gibt hier 
den Wert „extrem hoch (> 300 cm/d)“ an. Dieser Wert wird auch für den Boden bis 
2 m Tiefe angegeben. 

Anhand der Karteninformationen sind gute Versickerungsbedingungen zu erwar-
ten. 

 
 

3. Durchgeführte Untersuchungen 

3.1 Geländearbeiten 

Im Planungsbereich wurden auf dem Grundstück 6 Sondierungen bis in eine ma-
ximale Teufe von 7,0 m vorgelegt (UWEG mbH). Die Dokumentation der Arbeiten 
ist der Anlage beigefügt. 

 

 
2 Hellgrüne Signatur: unbedeckter Grundwasserleiter GWL 1.2 
Rote Markierung: Baugebiet 
Die Darstellungen in der Karte entbinden nicht von der Pflicht projektbezogener bodenge-
ologischer Untersuchungen. 
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3.2 Bohrergebnisse 

In Bohrung RKS 1 wurde eine 1,00 m starke Auffüllung festgestellt. Darunter folgt 
bis 3,00 m ein stark feinsandiger Mittelsand (SE). Darunter liegt ein Geschiebe-
mergel bis 4,70 m. Bis in die Endteufe von 7,00 m wurde Mittelsand festgestellt.  

In RKS 2 wurde ein umgelagerter Mittelsand bis 0,60 m oberhalb einer  
Mittelsandschicht bis 1,40 m erbohrt. Bis in die Endteufe von 7,00 m folgt Geschie-
bemergel, in den bei 5,00 m – 5,70 m ein schwach schluffiger Mittelsand einge-
schaltet ist. 

In RKS 3 wurde unterhalb eines umgelagerten Mittelsandes ein grobsandiger Mit-
telsand (SW) festgestellt, der bis in die Endteufe von 5,00 m reicht. 

Bei RKS 4 wurde eine 2,20 m starke Schicht aus umgelagertem Mittelsand festge-
stellt. Darunter wurde bis in die Endteufe von 5,00 m Mittelsand mit Kiesanteilen 
erbohrt. 

In RKS 5 wurde umgelagerter Mittelsand bis 0,90 m erbohrt. Es folgt bis 1,70 m 
schwach schluffiger Grobsand bis 1,70 m, dann Mittelsand bis 2,30 m. Bis in die 
Endteufe von 7,00 m wurden darunter Geschiebemergel festgestellt, in den Sand-
lagen eingeschaltet sind. 

RKS 6 ist durch umgelagerten Mittelsand bis 1,00 m gekennzeichnet. Darunter 
liegt bis in die Endteufe von 5,00 m ein stark feinsandiger Mittelsand. 

Anhand der vorliegenden Bohrergebnisse kann die Wasserdurchlässigkeit des Bo-
dens mit einem kf-Wert von 1,0 bis 5,0 x 10-5 m/s angenommen werden. 

3.3 Hydrologische Verhältnisse 

Im Rahmen der durchgeführten Erkundungen wurden wie folgt Wasserstände an-
getroffen: 

Sondierungen  Wasserstand u. GOK   

 RKS 1    4,70 m  (49,57 m ü. NHN) 

 RKS 2   5,00 m  (47,42 m ü. NHN) 

 RKS 3   1,50 m  (51,56 m ü. NHN) 

 RKS 4   2,70 m  (51,41 m ü. NHN) 

 RKS 5   1,70 m  (50,35 m ü. NHN) 

 RKS 6   2,70 m  (51,46 m ü. NHN) 

Die angegebenen Wasserstände liegen deutlich höher, als nach Auswertung des 
hydrogeologischen Kartenmaterials erwartet werden konnte. Aufgrund der ange-
gebenen Wasserstände kann davon ausgegangen werden, dass es sich um 
Schichtenwasser handelt, das temporär auf den wasserstauenden Geschiebeab-
lagerungen aufgestaut ist. 

Von klimatisch und jahreszeitlich bedingten Schwankungen des Grund- und 
Schichtenwasserstandes muss ausgegangen werden.  

Der Bemessungswasserstand für das Schichtenwasser ist aufgrund der vorgeleg-
ten Bohrergebnisse etwa bei 1,00 m unter GOK anzusetzen. Der höchste zu er-
wartende Grundwasserstand (HGW) kann deutlich tiefer angenommen werden.  
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3.4 Zusammenfassung Geländearbeiten 

Tabelle 3.4: 

Boh-
rung 

End-
teufe 

Wasser-
stand 

Abfolge Versickerung 
möglich 

RKS 1 6 m 4,70 m A/SE/SU*/SU/SE ja 

RKS 2 7 m 5,00 m A/SE/SU*(SU) ja 

RKS 3 5 m 1,50 m A/SW ja 

RKS 4 5 m 2,70 m A/SW ja 

RKS 5 7 m 1,70 m A/SU/SE/SU*(SU, SW) ja 

RKS 6 5 m 2,70 m A/SE ja 
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4. Anlagen 

Ergebnisse Rammkernsondierungen 

















Projekt: Gefährdungsabschätzung ehem. Wäscherei
in 16359 Biesenthal, an der L200

ANLAGE 6

Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile der 
Rammkernsondierungen
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